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15. Januar 2016 Nummer 02

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V., die Stadtverwaltung Großröhrsdorf und 
die Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde laden alle interessierten Bürger herzlich ein 
zum

Neujahrsempfang
am Mittwoch, dem 20.01.2016, um 19.30 Uhr in das Eiscafé Kaufer in Bretnig-Hauswalde.

„Da werd‘ ich aber sehr klug.“
Die Bibliothek und der Jahresrückblick 2015

Mit dieser spontanen Bemerkung eines vom 
Alter her jungen Nutzers beginnt der Rück-
blick auf das Jahr 2015. Nicht nur dieser kleine 
Mann war von den „Schätzen der Bibliothek“ 
begeistert.

Die Großröhrsdorfer Stadtbibliothek bietet mit 
ihrem Medienangebot beste Voraussetzungen 
für schöne Lese- und Vorlesestunden. Gleich-
zeitig besteht die Möglichkeit, digitale Medien 
wie z.B. von Nintendo DS oder Wii zu testen. 
Obwohl nach wie vor deutlich mehr Printmedi-
en angeboten werden, bleibt die Erweiterung 
des digitalen Medienbestandes weiterhin ein 
Ziel. Schließlich wird auch im digitalen Zeital-
ter gelesen, auch wenn es nicht mehr nur in 
Büchern stattfindet, und selbst dafür bleibt die 
Lesefähigkeit eine wichtige Schlüsselqualifika-
tion. (Für weitere interessante Aspekte: www.
kultur-bildet.de)  

Im Jahre 2015 begrüßten wir 801 aktive Nutzer, 
welche sich 49.561 Medien entliehen, Veran-
staltungen besuchten und sich Informationen 
einholten. 29% der Nutzer sind jünger als 25 
Jahre alt. Viele Familien besuchen gemeinsam 
mit ihren Kindern die Bibliothek und wissen die 
Angebote zu schätzen. 
Damit das sehr gute Angebot auch künftig 
gehalten werden kann, war es notwendig, 
Jahresgebühren für die Bibliotheksbenutzung 
einzuführen. Dieser Fakt wurde überwiegend 
positiv aufgenommen, zumal diese Gebühr als 
sehr moderat einzuschätzen ist. Ständig Medi-
en käuflich zu erwerben, ist auf jeden Fall teu-

rer. Ein Benutzerausweis wäre jetzt umso mehr 
eine schöne Geschenkidee.
Für den Medieneinkauf erhielten wir Fördermit-
tel in Höhe von 8.000 €. Mit dem Eigenanteil 
der Stadt standen insgesamt 14.100 € zur Ver-
fügung. So wurde es möglich, zügig auf aktu-
elle Trends und Kundenwünsche zu reagieren. 
Ein Grund mehr, sich unsere Angebote anzu-
schauen! 

Wir führten 30 Veranstaltungen durch. Im Vor-
dergrund standen Projekte wie z.B. „KILIAN 
– Ein musikalisches Märchen“, „Lesen macht 
stark“ oder „Lernen mit allen Sinnen“ für Kin-
dergartenkinder, für Schüler der Grund- und 
Mittelschule, des Gymnasiums sowie für Er-
wachsene.

Unsere jüngsten Leserinnen verliebten sich in 
Bücher mit Prinzessinnen und Leo Lausemaus. 
Die Hitliste aber führen eindeutig Medien zum 

Thema „Star Wars“ an. Sehr große Nachfrage 
bestand weiterhin nach Brettspielen, insbeson-
dere für jüngere Kinder sowie für Nintendo DS- 
und Wii-Spiele. 

Was wird es 2016 in der Bibliothek Neues 
oder Bewährtes geben? 
- 	 Brettspiele 
- 	 Tiptoi-Produkte 
- 	 Hörbücher auch für Erwachsene
- 	 Spiegel -Bestseller – Belletristik wöchentlich 

aktuell
- 	 Zeitschriften 

Folgende Veranstaltungen sind u.a. 2016 ge-
plant:
-	 Am 1. Juli vor 130 Jahren konnten zum 

ersten Mal Bücher aus einer Bibliothek in 
Großröhrsdorf entliehen werden. Im Herbst 
wird es dazu Veranstaltungen geben (noch 
geheim). 

-	 In Planung ist auch das Projekt „Jahrmarkt 
des Wissens – Bücher werden lebendig“ für 
Schüler.

-	 „So geht’s mit Tabak und mit Rum“ – ein Wil-
helm-Busch-Abend am 25.10.16 um 19.30 
Uhr mit Wolf Butter

Übrigens finden Sie den Medienkatalog (über 
den Link „Bibo-Sax“), den Veranstaltungsplan 
und weitere Informationen im Internet: über 
www.grossroehrsdorf.de und unter „Freizeit, 
Kultur & Tourismus“  - Bibliothek werden Sie 
auf die Internetseiten der Bibliothek geleitet.

Randi Schöne

Buchsommer 2015 – Lesezeit

Klanghütte Dresden – ein musikalisches Märchen

Abenteuer Buchstabe und Druckwerkstatt

Wikinger – Die wilden Nordmänner 



Rödertal-Anzeiger  Nr. 02 vom 15.01.2016 - 2 -

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

16.01.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. Bohry	 035952-58344
17.01.	 9	 -	 11	 Uhr	 Bischofswerdaer Straße 38, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	16.01.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031  
	17.01.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236  
	18.01.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0  
	19.01.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336  
	20.01.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811  
	21.01.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268  
	22.01.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011 

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	15.01.	 - 	 22.01.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den 
Postweg erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Bekanntmachung

Die nächste öffentliche  Ortschaftsratssitzung findet am 

	 Montag,  dem 25.01.2016, um 19.00 Uhr 
	 im Gemeindezentrum Großröhrsdorfer Str. 15
statt.

Tagesordnung:
1. Aufgaben und Pläne für 2016
2. aktuelle Informationen
3. Informationen zum Stand Dorffestvorbereitung 
4. Anfragen Ortschaftsräte
5. Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.  

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

Vollzug des Grundsteuergesetzes (GrStG)

Hier: Festsetzung der Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung
Grundsteuer A und B:  
Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz kann für diejenigen Steuer-
schuldner, die für das Kalenderjahr 2016 die gleiche Grundsteuer wie 
im Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteuer durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt werden. Grundlage für die Erhebung sind die 
zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheide, mit dem Vermerk: „Dieser 
Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“ Für den Steuerschuld-
ner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Für den Steuerschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesandte 
Steuerbescheid mit seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit be-
hält. 
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.
Hiermit geben wir für die Zahlung folgende Fälligkeiten bekannt:
Ratenzahler:	 15.02.2016	 15.05.2016	 15.08.2016	 15.11.2016
Jahreszahler:	 01.07.2016

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Bretnig-
Hauswalde, Am Klinkenplatz 9 in 01900 Bretnig-Hauswalde einzulegen. 
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem die öffentli-
che Bekanntmachung bekannt gegeben worden ist. Auch wenn Sie Wi-
derspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten Beträge fristgerecht 
zahlen (§ 80 VwGO). Wenn Sie verspätet zahlen, wird nach den gesetz-
lichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. Außerdem entstehen 
ggf. Kosten für die Zwangsvollstreckung (AO). 

Hinweis zu Pachtzahlungen:
Zu zahlende Pachten werden wie in den abgeschlossenen Verträgen 
fällig.

Finanzverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet am Montag, 
25.01.2016 von 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrs-
dorfer Straße 15, statt.

Helaß
Ortsvorsteherin 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro
Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Gutes für Ehepaare

„Wer Salat pflanzt – kann keine Gurken ernten“ 
Abend für Ehepaare am 20. Februar in Großröhrsdorf

Bereits zum vierten Mal organisiert das Ehepaar Ursula und Thomas 
Drossel mit weiteren Ehepaaren aus dem Rödertal einen heiteren, be-
sinnlichen und informativen Abend für Ehepaare. In diesem Jahr steht 
der Treff am 20. Februar unter dem Thema „Wer Salat pflanzt – kann 
keine Gurken ernten“. 
Symbolisch stehen der aussäende Gärtner und dessen Erwartungen an 
den Ernteerfolg für die Ehe und die gemeinsamen Ziele. Auch eine Ehe 
muss gepflegt werden. So soll es an diesem Abend, um die Erwartun-
gen an die eigene Ehe gehen. Jeder soll seine Träume und Wünsche 
offen in diese einbringen können. Durch ein gemeinsames auf den Weg 
machen, zusammen Entscheidungen fällen, füreinander einstehen, kann 
sich erst jeder Partner richtig entfalten.
Die Organisatoren der Veranstaltung laden alle interessierten Ehepaa-
re am 20. Februar recht herzlich in den Ratskeller Großröhrsdorf ein, 
Beginn ist 19.00 Uhr. Die Besucher erwartet ein geselliger Abend mit Li-
vemusik, gutem Essen und Zeit für Gespräche rund um das Thema Ehe 
– ob heiter, ermutigend oder auch nachdenklich. Ob Jung oder Alt, ob 
frisch verheiratet oder schon ein Leben lang zusammen. Alle Ehepaare 
sind herzlich willkommen. 
Aufgrund der begrenzten Platzkapazität und zur besseren Planung ist 
eine Reservierung für den Abend erforderlich. Interessenten melden 
sich bitte bis zum 14.02.2016 bei Anja Kurze in der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf unter Tel.: 035952-28340 oder per E-Mail an anja.kurze@
grossroehrsdorf.de /Stichwort „Eheabend“ an. 

Märchenhaftes über Hänsel &Gretel 
letztmalig im Heimatmuseum zu sehen

Die Sonderausstellung „Märchenhaftes über Hänsel und Gretel“ kann 
letztmalig am Sonntag, dem 17. Januar, in der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr im Großröhrsdorfer Heimatmuseum besichtigt werden. 
Danach geht die deutschlandweit bekannte Ausstellung von Bildern, 
Büchern, Dosen u.v.m. rund um das Geschwisterpaar wieder zurück an 
seinen Eigentümer.

Ausstellung im Technischen Museum 
wird nun energiesparend beleuchtet

Bereits im vergangenen Jahr spendete der Großröhrsdorfer Industrie- 
und Bandmuseum e.V. dem Technischen Museum als städtische Ein-
richtung 42 energiesparende LED Leuchtmittel. Rund 950,00 € verwen-
dete der Verein aus seinen Spendeneinnahmen für den Austausch der 
herkömmlichen Glühbirnen gegen LED-Lampen zur Beleuchtung der 
Ausstellung. Dadurch ist mit einer jährlichen Energieeinsparung von 
200,00 € zu rechnen. 
Die Stadtverwaltung sagt herzlichen Dank für diese Eigeninitiative.

„Lieder aus Osteuropa“
„Fabrik-Kultur“ in der Kulturfabrik

Herzliche Einladung! 

Es musizieren Schüler und Ensemble unserer Musikschule
Samstag, 23.01.2016, Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
Saal der Jugendkulturfabrik, Schulstraße 2, 01900 Großröhrsdorf
Eintritt frei!

Musikschule Lorek Großröhrsdorf, Schulstraße 2, 01900 Großröhrsdorf, 
035952/32558

Seniorentreff Großröhrsdorf

Werte Seniorinnen und Senioren,
zum Jahresauftakt 2016 hat Hans Walber für den 21. Januar eine klingen-
de Biografie vorbereitet. Es geht um Johann Sebastian Bach. Sie sind alle 
ganz herzlich dazu in die Kulturfabrik um 14.00 Uhr eingeladen.

Die Organisatoren

»Schau rein! – Die Woche 
der offenen Unternehmen Sachsen« 

vom 7. bis 12. März 2016 

Für eine Woche öffnen Firmen und Institutionen ihre Türen und laden die 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 ein, sich über Berufe zu informie-
ren und sich ganz verschiedene Tätigkeitsprofile in der Praxis anzuschau-
en. Davon profitieren beide Seiten: Schülerinnen und Schüler kommen 
mit Mitarbeitern, Ausbildern und Auszubildenden ins Gespräch. Unter-
nehmen lernen den zukünftigen Mitarbeiter-Nachwuchs kennen.

Sichern Sie sich Ihren Nachwuchs!

»Schau rein!« bietet Ihnen als Unternehmen die Möglichkeit, den Schü-
lerinnen und Schülern Arbeitsabläufe, Ausbildungsmöglichkeiten und 
Tätigkeitsprofile praxisnah vorzustellen und zugleich die Mitarbeiter von 
morgen kennen zu lernen. Die Jugendlichen, die Ihr Unternehmen besu-
chen, sind neugierig, denn es geht um ihre Zukunft.
Sie interessieren sich für:
- die Arbeitsabläufe im Betrieb
- Tätigkeiten und Ausbildungsmöglichkeiten
- den Ablauf von Bewerbungsverfahren
- die Praxisanforderungen in der Ausbildung
- Gespräche mit Auszubildenden

Kostenfreie Unternehmensregistrierung sowie Anmeldung für Schüler
und weitere Informationen unter www.schau-rein-sachsen.de

Information für Betreiber
von biologischen Kleinkläranlagen

Wir möchten Sie hiermit an die notwendige Abgabe der Wartungspro-
tokolle für das Jahr 2015 erinnern. Wer dies noch nicht erledigt hat, 
kann die Protokolle bis spätestens Ende Januar 2016 bei der Gemein-
deverwaltung einreichen. 

Gemeindeverwaltung

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Fördergelder für Projekte im ländlichen Raum

Die ersten Vorhaben, welche mit LEADER-Fördermitteln der Region 
Westlausitz unterstützt werden sollen, wurden im November ausgewählt. 
Nun startet die Region mit zwei weiteren Projektaufrufen.
Seit dem 04. Januar 2016 laufen zwei Projektaufrufe der LEADER-Regi-
on Westlausitz.	 (–>)

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Information der Verwaltungsgemeinschaft

Aufgerufen sind im 1. Projektaufruf folgende Maßnahmenbereiche:
A	 Soziale Infrastruktur bedarfsgerecht entwickeln – Budget: 450.000 €
B	 Technische Infrastruktur bedarfsgerecht entwickeln – Budget: 

300.000 € 
E	 Hochwasserschutz und Gewässerunterhaltung – Budget: 100.000 € 
G	 Naturnahe und ökologische Flächenbewirtschaftung stärken – Bud-

get: 40.000 € 
M	Soziokulturelle Infrastruktur für alle Generationen sichern – Budget: 

400.000 €

In diesem Zusammenhang können z. B. die Sanierung von Kitas und 
Schulen, der Ausbau von Straßen, die Renaturierung von Gewässern, 
der Abbruch von Gebäuden oder die Modernisierung von nicht ge-
werblichen Grundversorgungseinrichtungen wie Vereins- und Dorfge-
meinschaftshäusern gefördert werden. Der Projektaufruf läuft bis zum 
31.03.2016, d.h. bis zu diesem Zeitpunkt müssen Antragsteller die Un-
terlagen beim Regionalmanagement eingereicht haben.

Der zweite Projektaufruf ist bis zum 30.09.2016 gültig und umfasst fol-
gende Maßnahmenbereiche:
D	 Regionale Bildungslandschaft entwickeln – Budget: 20.000 €
J	 Touristische Entwicklung unterstützen – Budget: 50.000 €  
O	Generationsübergreifende Begegnung schaffen und erhalten – Bud-

get: 20.000 €
P	 (P.2 - P.4) - Zielübergreifende Maßnahmen zur Umsetzung der LES – 

Budget: 40.000 €

Ausführliche Informationen zu den Projektaufrufen finden sich auf der 
Westlausitz-Homepage (www.region-westlausitz.de) unter der Rubrik 
Förderung/Antragstellung. Bei Beratungsbedarf und Fragen zu den auf-
gerufenen Maßnahmenbereichen steht die Regionalmanagerin Susanne 
Stump (Telefon 03528-419625, susanne.stump@pb-schubert.de) jeder-
zeit gern zur Verfügung.
Am 11. Mai 2016 erfolgt die Bewertung und Auswahl der Projekte für 
den ersten, am 09. November 2016 für den zweiten Projektaufruf.
Für Mitte des Jahres ist ein weiterer Aufruf geplant, der sich dann auch 
wieder vorwiegend an Privatpersonen richtet.

Welche Kommunen gehören zur Westlausitz? Zur LEADER-Region West-
lausitz gehören 13 Städte und Gemeinden: Arnsdorf, Bischofswerda, 
Bretnig-Hauswalde, Elstra, Frankenthal, Großharthau, Großröhrsdorf, 
Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz, Rammenau, Steina und Wachau. In den 
Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf und Pulsnitz sind investive Maß-
nahmen nur in den ländlich geprägten Ortsteilen förderfähig.

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Gisela Korch	 am 	 19.01.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Käte Müller	 am 	 20.01.	 zum	 85. Geburtstag
Herrn Dieter Förster 	 am 	 20.01.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Hildegard Richter	 am 	 21.01.	 zum	 95. Geburtstag
Herrn Hans Walber	 am 	 22.01.	 zum	 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Bienenzüchterverein Großröhrsdorf
und Umgebung e.V.

Die Mitglieder des Bienenzüchtervereins treffen sich am 19. Januar um 
19.00 Uhr in der Festplatzgaststätte zur Jahreshauptversammlung mit 
Kassierung.

Gunter Knöfel

Vereine und Verbände

Förderverein Kleinröhrsdorf e. V.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf lädt ein zum

 Weihnachtsbaumverbrennen

 am Sonntag, dem 17. Januar 2016 ab 16:00 Uhr
auf der Festwiese am Pavillon.

Sie können Ihren Baum bei uns entsorgen, wir können ein gemütliches 
Lagerfeuer machen. Jeder Weihnachtsbaum, natürlich abgeputzt, führt 
zu einem Rabatt von 0,50 € beim Kauf von Glühwein, Kinderpunsch, 
Bier oder Bratwurst mit Brötchen. Es gibt aber auch Wiener Würstchen 
oder Brause für die Kinder.
Bei Wetterverhältnissen, die kein Verbrennen der Bäume erlauben, wer-
den die Bäume trotzdem entgegengenommen und es wird Glühwein 
ausgeschenkt.

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Handarbeitstreffen
im Rahmen des Fördervereins Kleinröhrsdorf e. V. 

Ein gesundes und handarbeitsreiches Neues Jahr wünsche ich allen 
Mitstreiterinnen, die meiner Einladung nun schon dreimal gefolgt sind.
Es macht sehr viel Spaß, wenn man sieht, dass eine Idee, deren Zeit 
gekommen ist, Formen annimmt. So hat der Kindergarten Kleinröhrs-
dorf unsere Hilfe schon für eine Näharbeit angenommen und auch das 
diesjährige Dorffest wirft seine Schatten voraus.
Für die Winterferien sind zwei Termine geplant: 8.02.2016 und der 
15.02.2016, wo wir gern mit Ferienkindern eine kleine Handarbeit durch-
führen wollen. Es wäre gut, wenn Ihr euch bis zum 24. Januar 2016 bei 
mir telefonisch anmelden würdet oder kommt einfach mal vorbei.
Vielleicht gibt es ja auch Muttis, welche uns in den Ferien mal über die 
Schulter schauen wollen ;-). 
Die letzten Wochen vergingen schnell und so freue ich mich schon  auf 
unseren nächsten Treff, der am 25. Januar 2016, 16.00 bis 18.00 Uhr 
aber dieses Mal im Gemeindezentrum in Kleinröhrsdorf stattfindet. 
Wer also Lust hat, seine alte Handarbeit wieder heraus zu kramen oder 
sich neue Ideen zu holen oder sich einfach bei unseren geplanten Pro-
jekten einbringen will, kann sehr gern vorbeikommen. 

Ute Liebold
An der Kegelhalle 2, Tel.: 035952-32757 

Verein „Einigkeit“ e.V.

Narren und Närrinnen aufgepasst !!!

Zum Faschingstanz am 30.1. lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. recht herz-
lich in die Festhalle Großröhrsdorf ab 19.00 Uhr ein.
Motto: Rock‘n Roll-Party. Das beste Kostüm wird prämiert.
Karten gibt es im Vorverkauf für 4,00 € bei Schreibwaren Zöllner und im 
Friseurstudio Greif. Platzreservierungen können beim Kartenkauf in der 
Vorverkaufsstelle gemeldet werden. Dann mal los, ehe es zu spät ist!
Auch an die Jüngsten wurde natürlich gedacht. Am Sonntag, dem 31.1. 
startet 14.00 Uhr (Ende: 16.00 Uhr) der Kinderfasching „Prinzessin, Pip-
pi Langstrumpf, Räuber, Pirat & Co.“ in der Festhalle.
Auch hier wird das beste Kostüm prämiert.
EINTRITT FREI !!!

Mit einem zünftigen „Gage Hellau“ 
grüßt der Verein „Einigkeit“ e.V.

Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Jahresabschlussfeier

Am 16.01.2016 laden wir alle Mitglieder des Angelverein Rödertal- Groß-
röhrsdorf 1984 e.V. zu unserer Jahresabschlussfeier 2015, im Waldhaus 
kleiner Stern (Massenei-Wald) ein.
Beginn ist 18 Uhr.
Bitte bei Angelfreund Mario Lagoda unter 0170/3246506 anmelden.

Der Vorstand
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Bündnis Bunte Westlausitz

Soziales Engagement geehrt

Mit zwei Kinderfahrrädern wurde das soziale Engagement des Bündnis-
ses Bunte Westlausitz für ein buntes und lebendiges Miteinander an-
sässiger und zugezogener Mitmenschen im Wettbewerb „Die schönsten 
Nachbarschafts-Aktionen 2015“ des Netzwerkes Nachbarschaft www.
netzwerk-nachbarschaft.net geehrt. Mit Frühlingsbeginn werden die Rä-
der begeisterte junge Fahrerinnen und freudestrahlende Fahrer finden. 
Soziales Engagement findet zunehmend auch in nachbarschaftlichen 
Gemeinschaften statt. Wer Wohnraum an Flüchtlinge vermieten möchte, 
wendet sich bitte direkt an das Landratsamt Bautzen auslaenderamt@
lra-bautzen.de oder erst einmal an das Bündnis Bunte Westlausitz bun-
te_westlausitz@gmx.de auch per Post, Bunte Westlausitz, Postfach 1117, 
01897 Großröhrsdorf. Wir unterstützen Sie gern. Eines ist sicher: Inte-
gration gelingt vor Ort und mit den Menschen. 

Bündnis Bunte Westlausitz

Freie Wähler GEGENWIND Großröhrsdorf

Kommunalpolitischer Stammtisch am 20.01.16

Am Mittwoch, dem 20.01.16, laden die Stadträte der Freien Wähler 
GEGENWIND Großröhrsdorf um 19:00 Uhr in die Festplatzgaststätte 
politisch interessierte Bürger zu einer offenen Diskussionsrunde über 
aktuelle Themen in der Stadt Großröhrsdorf ein. 
Die Mitglieder der Stadtratsfraktion wollen die Meinungen der Groß-
röhrsdorfer Bürger über Themen vor Ort in der Stadt hören und zu 
Problemen diskutieren, um diese dann auch in ihre aktuelle Arbeit im 
Stadtrat einzubringen. Wir freuen uns auf Sie. 
Die aktuellen Themen des Abends folgen im Internet auf www.fw-gg.de 
und Facebook.

Die Stadträte der FW-GG

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Neuer Sponsor für die Jugendmannschaften

Die beiden Jugendmannschaften der Tischtennisabteilung haben mit 
dem neuen Jahr Grund zur besonderen Freude. Mit dankenswerter Un-
terstützung der Firma Steinert-Automobile Großröhrsdorf konnten die 
Teams mit neuen Trikots ausgestattet werden (Foto). 

Der Sponsor hat damit sein Engagement aus den vergangenen Jahren 
fortgesetzt und die Nachwuchsarbeit im Verein in hervorragender Weise 
gefördert. 
Mit dem neuen Outfit können die Jugendspieler gut gerüstet in die 
Rückrunde der Saison gehen. Die erste Mannschaft ist Tabellenführer 
in der Weststaffel des Kreises Bautzen mit sehr guten Chancen auf den 
Staffelsieg. Die Zweite liegt zurzeit auf dem 4. Platz.

Peter Wirth

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderplan 2016

Ab sofort ist im Schreibwarenladen Zöllner der Wanderplan 2016 für die 
Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. in gedruckter Form 
erhältlich. Darin findet ihr auch alle wichtigen Informationen rund um`s 
Wandern in unserem Verein. Aktuelle Infos oder Änderungen immer im 
Internet auf www.wanderverein-online.de oder auf Facebook.

Holger Poitzsch

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

3. Herren - Kreisliga

SG Großdrebnitz I. – SG Kleinröhrsdorf III.  	 2389:2205
Eine herbe Niederlage mussten wir in Großdrebnitz einstecken!
So hatten wir uns den Start ins neue Jahr nicht vorgestellt. Bis auf Heiko 
Kirstan, der mit 403 Holz als einziger ein gutes Ergebnis erspielt hatte, 
konnte kein Kegler sein Leistungspotential voll abrufen. Nun müssen wir 
neue Kraft sammeln, um in den nächsten Spielen konzentrierter zu sein.
Weitere Ergebnisse: Sturm, Tobias 370; Miethe, Harald 380; Klengel, 
Tino 325; Kroker, Rick 342; Kroker, David  385 Holz.

D.S.

SC 1911 - Fußball

Ü 60 - Nachlese zu 2 Hallenturnieren

28.11.	 Turnier bei Stahl Riesa mit 9 Mannschaften	 - 6.Platz
	 Vorrunde: SC 1911 - Preußen Elsterwerda 4:2; - Stahl Riesa 1:1;
	 - DSC Dresden 0:4
	 Plazierungsspiel um Platz 5: - SpVgg. Knappensee 0:4
	 Turniersieger: Motor Brand-Erbisdorf vor Riesa und dem DSC
	 Tore für den SC 1911: Siegmar Brückner 3, Joachim Horn 2   

12.12.	 „Jürgen Straßburger-Gedächtnisturnier“ in Dresden
	 mit 7 Mannschaften  	 - 3.Platz
	 SC 1911 - Einheit Radeberg 1:0; - DSC 0:0; 
	 - DHfK-Sportfreunde 1:1; - FV Gröditz 1:0; - Radebeuler BC 2:0; 
	 Post Dresden 0:0
	 Turniersieger: DHfK-Sportfreunde vor DSC und SC1911
	 Tore für den SC 1911: Siegmar Brückner 2; Joachim Horn 2; 
	 H.-Jürgen Wobst 1

Es spielten: Brückner, Gräfe, Horn, Wobst und (Sachse, Walther in Rie-
sa) bzw. (Siebenhaar, Winter in Dresden)

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

Spannend bis zur letzten Sekunde – 
HC Rödertal schlägt Koblenz-Weibern mit 22:21 (11:9) 

Im ersten Spiel des neuen Jahres konnte das Bundesligateam des HC 
Rödertal am heutigen Samstagabend auf heimischem Parkett den Tabel-
lenvierten Koblenz-Weibern am Ende mit 22:21 niederringen und bleibt 
somit auch weiterhin in dieser Spielzeit zu Hause noch ungeschlagen. 
Doch auch dieses Spiel war erneut nichts für schwache Gemüter, denn 
die HCR-Fans mussten in den Schlussminuten zunächst mit ansehen, 
wie ihr Team einen sicheren 3-Tore Vorsprung kurz vor Ultimo noch aus 
der Hand gab. Erst der Siebenmetertreffer von Jurgita Markeviciute zum 
22:21 Endstand nach der Schluss-Sirene erlöste die 600 Zuschauer 
und versetzte die Halle erneut in einen Freudentaumel. „Wir wussten 
dass es heute gegen Koblenz ganz schwer werden würde, aber die Mä-
dels haben das über weite Teile der Partie wirklich ordentlich gelöst. Am 
Ende haben wir es durch eigene Fehler noch einmal unnötig spannend 
gemacht, aber ich denke, dass dieser Erfolg insgesamt absolut ver-
dient ist und so in Ordnung geht. Auch waren die zwei Punkte heute für 
uns elementar wichtig, um nicht den Anschluss an die Spitzengruppe 
zu verlieren und wenn wir jetzt noch am kommenden Wochenende bei 
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Aufsteiger Mainz nachlegen können, dann sind wir wieder ganz vorn mit 
dabei.“ kommentierte ein sichtlich erleichterter HCR-Manager Thomas 
Klein kurz nach Spielende die heutige Leistung seiner Mannschaft. 
Vor der Partie konnte man deutliche Sorgenfalten im Gesicht von HCR-
Chefcoach Karsten Moos erkennen, denn ausgerechnet mit Jurgita 
Markeviciute, Egle Alesiunaite und Nele Reimer waren drei wichtige Ak-
teure gesundheitlich schwer angeschlagen, zudem verletzte sich Vivien 
Jäger am Donnerstag im Training und konnte so auch nicht für die volle 
Distanz eingesetzt werden. Umso erstaunlicher dann der Auftakt des 
HCR in die Begegnung gegen den Tabellenvierten, der nach nicht ein-
mal drei gespielten Minuten bereits drei eigene Treffer zur 3:2 Führung 
erzielen konnte. In der Folge kamen die Gäste allerdings besser ins 
Spiel, konnten in Minute fünf erneut die Führung übernehmen und diese 
bis zur 10. Minute gar auf drei Tore beim Stand von 4:7 aus Sicht des 
HCR ausbauen. HCR-Coach Moos verzichtete dennoch auf eine Auszeit 
und bewies somit jede Menge Vertrauen in seine Spielerinnen, die in 
den kommenden zehn Minuten wieder hellwach agierten und durch vier 
Treffer in Serie den Rückstand wieder in eine 8:7 Führung umwandeln 
konnten. Auch in den verbleibenden zehn Minuten der ersten Hälfte war 
Rödertal die aktivere und erfolgreichere Mannschaft und so hätte die 
Pausenführung von 11:9 für die „Bienen“ eigentlich bei konsequenterer 
Chancenverwertung noch höher ausfallen müssen. 
Zu Beginn des zweiten Abschnitts begegneten sich beide Teams auf Au-
genhöhe, wobei Rödertal aufgrund der Erkrankungen munter wechselte 
und zudem mit Julia Pöschel am Kreis für mehr Belebung sorgte. Der 
HCR legte stets zwei Treffer vor, den Gästen sollte allerdings nicht mehr 
als der Anschlusstreffer gelingen und so ging es über die Stationen 
15:13 (40.) und 17:15 (50.) in die Schlussphase des Spiels. Spätestens 
nach dem Treffer zum 19:16 von Nele Reimer sahen die Zuschauer einer 
eher entspannteren Schlussphase entgegen, doch hier hatten sie wohl 
die Rechnung ohne die Gäste aus Koblenz sowie ihre eigenen Mädels 
gemacht, die einen 3-Tore Vorsprung in Minute 57. innerhalb von 120 
Sekunden verspielten und so den Ausgleich zum 21:21 60 Sekunden 
vor Ultimo hinnehmen mussten. Der letzte Angriff der Partie gehörte 
dann allerdings nochmals dem HCR, bei dem Jurgita Markeviciute quasi 
mit dem Schlusspfiff einen berechtigten Siebenmeter herausholte und 
diesen dann eiskalt selbst zum verdienten 22:21 Sieg verwandelte. Am 
kommenden Wochenende reist der HCR dann am Samstag zum Aus-
wärtsspiel bei Aufsteiger Mainz/Bretzenheim und könnte dort mit einem 
weiteren Erfolg wieder zur Spitzengruppe der Liga vorstoßen. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 5/4, Ostwald, Pö-
schel 1, Frankova, Preis 5, Alesiunaite, Nepolsky 2, Reimer 5, Jäger 2, 
Rösike 2, Havel 
Siebenmeter: HCR 4/4; Koblenz-Weibern 5/5  Zeitstrafen: HCR 2x2 
Min.; Koblenz-Weibern 1x2 Min. 
Zuschauer: 600

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Einen Titel, zwei Bronzemedaillen
und gute Platzierungen

Das alles konnten die Großröhrsdorfer Leichtathleten bei den regio-
nalen Hallenmeisterschaften am 9. Januar in Dresden erringen. Sechs 
Sportler/Innen maßen sich in den Einzeldisziplinen mit den Besten des 
Regierungsbezirkes in ihrer Altersklasse. 
Unsere erfolgreichste Athletin Elsa Zaunick konnte bei ihren beiden 
Starts jeweils das Siegerpodest erklimmen. Nach einem, im Vergleich 
zum Mehrkampf in Senftenberg, verbesserten 60-m-Hürdenlauf gewann 
sie in 10,84 s die Bronzemedaille in der W 13. Angespornt von diesem 
Erfolg, qualifizierte sie sich mit Vorlaufbestzeit (8,83 s) für das 60 m 
Finale. Dort behielt sie die Nerven und konnte sich in 8,79 s den Regi-
onalmeistertitel ersprinten. Super! Wir wünschen ihr viel Erfolg bei den 
Landeshallenmeisterschaften im Mehrkampf nächste Woche.
Auch Josi Rentzsch (W14) wird in Chemnitz starten, dafür testete sie 
noch einmal ihre Form im 60-m-Hürdenlauf (10,47 s und Platz 5) und 
über 60 m flach. Die erreichten Leistungen bestätigten die Erkenntnis, 
dem Schnelligkeitstraining eine größtmögliche Aufmerksamkeit zu wid-
men. Ihre Lieblingsdisziplin, das Kugelstoßen, fiel erneut den Bedin-
gungen der Dresdner Wettkampfstätte zum Opfer. Hier kann sie in zwei 
Wochen bei den Landeshallenmeisterschaften angreifen.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

In der W 12 kämpften 31 Mädchen (sieben Vorläufe!) über die 60 m 
Distanz um den Einzug ins Finale, mit dabei Nina-Luise Buttke. Sie ge-
wann ihren Vorlauf in 9,09 s (persönliche Bestzeit), scheiterte aber als 
7. um 0,03 s am Endlauf. Schade, aber weiter so, dann sollte ihr dies im 
Frühjahr gelingen. 
In der M 14 waren Janik Israel und Tim Wecke am Start. Dabei sicherte 
sich Janik mit 1,45 m im Hochsprung die Bronzemedaille. Gratulation! 
Leider verfehlte er die Norm für die Landeshallenmeisterschaften um 5 
cm. Tim ersprintete in 8,88 s eine persönliche Bestzeit über 60 m, ver-
passte damit als Siebenter den Endlauf knapp. Dadurch hatte er leider 
nicht mehr die Chance, die 0,08 s zur fehlenden Landesnorm abzubau-
en. Beide müssen sich jetzt gemeinsam mit ihren Trainern überlegen, 
welche Disziplinen und welcher Blockmehrkampf in der Freiluftsaison 
die besten Erfolgsaussichten versprechen.
Einen sehr guten 4. Platz erkämpfte sich Nils Boden in der M 12 über 
die 800-m-Strecke. Mit einem beherzten und dennoch kontrollierten 
Lauf wurde er in seinem Zeitlauf in persönlicher Bestzeit (2:45,91 min) 
Zweiter, am Ende fehlten 0,81s (!) zum Podestplatz. Sehr schade, aber 
nicht traurig sein, vielmehr könnten für ihn die Mittelstrecken in Zukunft 
die Disziplinen mit den besten Medaillenchancen werden. (M.E.) 

Bürgerinitiative Kirchberg/Kleinröhrsdorf
ohne Windkraftwerksgiganten

2015 war für uns ein aktives Jahr – 2016 geht’s weiter: 
die 10-H-Reglung!

Liebe Mitbürger, Mitstreiter und Sponsoren – unser Jahresrück- und 
-ausblick!
Es sind als erstes unsere aktiven Mitglieder zu loben, die nach längerer 
Zeit der relativen Ruhe uns ermöglichten, dass wir wieder auf der Stra-
ße präsent waren gegen mögliche 200-m-Windkraftwerke hier auf dem 
Kirchberg. 
Dank gilt für die Unterstützung den weit über 150 Anwohnern, allen un-
seren Mitgliedern und Interessenten, die zu unseren drei Demos diese 
Pläne am 18., 21. und 28. Mai nach Kleinröhrsdorf vors Gemeindeamt, 
zur Wendeschleife in Radeberg und vors Rathaus Großröhrsdorf trotz 
vieler anderer Probleme kamen. 
Sehr bedeutsam war auch die spontane Unterschriftenaktion einer 
Kleinröhrsdorfer Familie, die in kurzer Zeit allein über 200 Kleinröhrs-
dorfer Protest-Unterschriften sammelte (zum Vergleich zur Landkreis-
wahl 2014 gabs nur 250 Wähler aus Kleinröhrsdorf). Dank für Aktion 
und Unterschriften!
Der potentielle Investor zog sich (vorläufig?) zurück. Eine erfreuliche 
Reaktion kam auch vom Stadtrat Großröhrsdorf, der gemeinsam mit 
der Bürgermeisterin in der Stellungsnahme zum Regionalplan die 10-H-
Reglung (10-facher Abstand der Höhe der Windkraftanlagen von Wohn-
bebauung) fordert. 
Im Herbst unterstützten wir die Postkartenaktion des Landsverbandes 
an den MP Tillich, die 10-H-Reglung in Sachsen so wie in Bayern umzu-
setzen – wie die meisten sächsischen Landkreise es fordern. Die unver-
ständliche Entscheidung der Landesregierung kürzlich: sie gibt selbst 
ihre bisherige 1000-m-Mindestabstandsreglung auf.  
Wir sind also weiterhin genötigt, unsere Proteste auf die Straße und vor 
die Landesregierung zu bringen. Insofern wird leider auch aus dieser 
Sachlage 2016 kein ruhiges neues Jahr. 
Trotz allen wünschen wir unseren Unterstützern für 2016 persönlich al-
les Gute, besonders Gesundheit – und bleiben Sie unserer Sache ge-
wogen, dann werden wir auch weiterhin nötige Erfolge erzielen.
Für 2016 senden wir allen Bürgern und unseren Unterstützern beste 
Wünsche. 

Bürgerinitiative Kirchberg/Kleinröhrsdorf ohne Windkraftwerksgiganten
Redaktionsgruppe Kleinröhrsdorf und Randsiedlung Radeberg

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.



Rödertal-Anzeiger  Nr. 02 vom 15.01.2016 - 7 -

17. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Heili-

gem Abendmahl 
Großröhrsdorf: 	 10:00	 Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebet-

woche mit Kindergottesdienst
Hauswalde:	 10.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 	 19:00	 Abendgottesdienst

Abendgottesdienst in Kleinröhrsdorf
17.01.2016: „Eine Vision für Sachsen“

Der Anteil von Menschen mit einem Migrationshintergrund wird in den 
nächsten Jahren sicher zunehmen. Für viele Bürger stellt sich die Frage:
„Wie viel Fremdheit verträgt Sachsen?“ Werden einmal statt Kirchen Mo-
scheen unsere Kulturlandschaft mit prägen? Zu Gast ist Frank Richter, 
Leiter der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung.
Er wird mit uns über Ängste und Visionen reden.

Frauentreff

Zum nächsten Frauentreff für Jung und Alt im Rödertal am 19.01.2016 
um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf laden wir alle Frauen 
sehr herzlich ein. An diesem Abend möchten wir zusammen mit unser 
Kinderärztin Frau Dr. Lösel unsere Kenntnisse zur Ersten Hilfe bei Kin-
dern auffrischen und festigen, um für den Notfall gerüstet zu sein!

Zeitzeugen gesucht! 

Helena Nowak, eine polnische 
Zwangsarbeiterin hat 1944 nach einer 
abenteuerlichen Flucht beim Ehepaar 
Freudenberg (Keksfabrik) eine freund-
liche Aufnahme gefunden und wurde 
von ihnen zur Arbeit in der Gurtfabrik 
Weidnitzer vermittelt. Dank des Einsat-
zes und der Verschwiegenheit dieser 
beiden Familien konnte sie als Jüdin 
(!) in Großröhrsdorf überleben. Sie lebt 
heute in Melbourne in Australien und 
hat noch klare Erinnerungen an diese 
beiden Jahre hier in der Rödertalstadt. 
Gibt es noch Zeitzeugen, die sich an 
diese junge Frau erinnern? Bitte mel-
den Sie sich bei Pfarrer Norbert Littig. 
(Tel.: 32134) Auf Wunsch werden alle 
Aussagen auch vertraulich und anonym behandelt. (Norbert Littig)

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Sie planen eine Familienfeier - bitte rufen Sie uns an.
Im Sommer mit separatem Biergarten.

Bischofswerdaer Str. 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952 - 31304

Vorbestellungen nehmen wir unter 3 13 04 gern entgegen.

Vom 16.1.-29.1. 
Haxentage

Vereine und Verbände

Suche zuverlässige Reinigungskraft für 2-3 h/Woche für Geschäft in Großröhrsdorf.
Bewerbungen unter Chiffre 01/02 an m+k, Rathausstraße 8, Großröhrsdorf

Junges Wohnen in Großröhrsdorf, zentrale Lage
Vermiete ab sofort 50 m² DG-Wohnung, Küche möbliert, kombinierter Wohn- und Schlafraum, 
KM 200 € zzgl. Nebenkosten

zu erfragen Tel. 03 59 52-3 25 31

FSV Bretnig-Hauswalde e. V.

Vorschau - Sonntag, 17.01.2016

Männer – Freundschaftsspiele:
FSV 2. – SG Frankenthal			   Beginn 12.00 Uhr
FSV 1. – SG Großdrebnitz 1905 e.V.		  Beginn 14.00 Uhr

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Am Sonntag, den 10.01.2016 starteten wir in das neue Wanderjahr. 
Von der Luchsenburg wanderten wir über die Hochsteinstraße bis zum 
Steinbruch nach Kindisch. Dort bietet sich ein imposantes Bild über 
den Abbau des Gesteins. In der „Linde“ in Rehnsdorf wurde dann das 
Mittagessen eingenommen. Zurück führte der Weg vorbei an der langen 
Bank bis zum Schweinegrund. Über die Hochsteinstraße wanderten wir 
zurück bis zur Luchsenburg. Trotz teils vereister Strecke gab es kei-
ne Probleme und 17 Wanderfreunde bedankten sich beim Wanderleitet 
Werner Zickler für die 12 km Wanderung. 	 F.G.

Seniorentreff

Am 07.01.2016 war Frau Berthold von der Elefanten Apotheke zu Gast 
beim Seniorentreff. Mit ihrem Vortrag „Mit grüner Medizin die Kraft der 
Heilkräuter nutzen“ begeisterte sie alle Anwesenden. Dafür bedanken 
sich die Senioren recht herzlich und freuen sich auf den Vortrag im 
nächsten Jahr. 	 R.W. 
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Fertigung

Vermietung
Reparatur & Service

von Baugeräten zur
• Betonverdichtung
  HF-Innenvibratoren
  Frequenzumformer

• Bodenverdichtung
  Vibrationsplatten
  Vibrationsstampfer

Pulsnitzer Straße 41, 01900 Großröhrsdorf
Tel./FAX: 035952-424060/69  •  www.ravi.de

Montag-Freitag: 07:00 bis 16:00 Uhr

Sie planen eine Feierlichkeit und bekommen 
Gäste, doch Ihre Wohnung ist zu klein? Dann 
laden Sie doch in unseren historischen Pfarrhof 
am Brunnen unterm Nussbaum ein. 

Dort stehen Ihnen unsere gut ausgestatteten 
und behindertengerechten Räume für bis zu 
60 Personen zur Verfügung.
Tischwäsche, Kühlschrank, Herd, Geschirrspü-
ler & Geschirr sowie Parkplätze sind vorhanden. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.kirche-grossroehrsdorf.de
E-Mail: sabine.littig@evlks.de
Telefon: 035952 / 48374

Preisvorteil für Ihr Dach bis 7%.

MH Bedachungs GmbH

Sichern Sie sich unsere
attraktiven Preise für 
Dachziegel 
bis 31.  März 2016.

Infos: www.mh-bedachung.de

F.-A.-Rentsch-Str. 6a
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 22 63
Funk (0172) 6 44 58 65

Meisterbetrieb

seit über 19 Jahren

Provisionsfrei zu vermieten!
265	 qm	 Gewerbe-/Lagerfläche
		  zentrale Lage in Großröhrsdorf
		  Erdgeschoss
		  1 großer Raum - freie Raumeinteilung möglich
		  Parkplätze vorhanden
		  Euro 2,50/qm inkl. Nebenkosten

und

Provisionsfrei zu vermieten!
200	 qm	 Gewerbe-/Lagerfläche
		  Zentrale Lage in Großröhrsdorf
		  Erdgeschoss
		  Parkplätze vorhanden
		  Euro 2,50 /qm inkl. Nebenkosten

Tel.: 0170/3813274

Neuerö�nung einer Praxis für „Alternative Psychotherapie und Lebensbegleitung“

Meine Therapieangebote:

- NLP (neurolinguistisches Programmieren)
- Bioinformationstherapie (n.V. Philippi)
- Schattentherapie
- Gesprächstherapie (n. Rogers)
- Atemtherapie (n. Dahlke)

-  Bei Korrekturen für unerwünschte Verhaltens-
 muster, psychologischer Betreuung von Menschen, 

die an einer Krebserkrankung leiden oder Präventi-
on für Burnout und Depressionen, stehe ich Ihnen 
verständnisvoll und respektvoll zur Seite.

-  Gern halte ich Vorträge zum Thema Burnout, 
Prävention und zu anderen Themen

-  liebevolle Trauerbegleitung und Hilfestellungen 
bei  der Meisterung von schwierigen Lebens-

 situationen gehören zu meinem Fachgebiet

Bischofswerdaer Str. 20 in  01900 Großröhrsdorf
Ramona Meyer 

(Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie)

„Sich selbst zu kennen, ist die 
erste aller Wissenschaften.“ 

Ich biete Ihnen gern ein kostenfreies Vorgespräch nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung an,
in dem ich Ihnen die ganzheitlichen Therapiemethoden mit denen ich arbeite, vorstelle.
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Verträgt sich das? 
Vor dem Essen oder lieber danach? 
In der Woche vom 25.01. - 29.01.2016 prüfen wir Ihre Medi-
kamente auf Wechselwirkungen und Unverträglichkeiten.  
Außerdem beraten Sie zur richtigen Anwendung Ihrer Arznei-
mittel. Zum Start unserer Daueraktion bieten wir Ihnen den 
Medikamenten-Check für 10,- Euro statt 29,- Euro an.

Bitte melden Sie sich bei uns in der Apotheke an oder 
vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Termin unter 
0800 - 276 32 68.

Elefant
Medikamente

prüft

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

20% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Intensiverleben

IHRE REISEWELT 
Katrin Richter u. Annett Garten GbR
Großmannstraße 1 (gegenüber der Post)

01900 Großröhrsdorf
Tel.: 2 80 93 / Fax: 2 81 96
mail: ihre.reisewelt@t-online.de
Mo-Fr 9-19 Uhr / Sa 9-14 Uhr u. n. Vereinbarung

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:

wieder Mohntorte
++ täglich frisch belegte Brötchen + +

Angebot
ab 17.01.

Schnitzel, gefüllt mit Harzer Käse,
mit Bratkartoffeln

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Geschäftsübergabe
Getränkefachgroßhandel Knöfel

Ich möchte mich bei allen unseren Kunden und        
Geschäftspartnern für die 25-jährige Zusammenarbeit 
bedanken.
Aus Altersgründe gebe ich mein Geschäft jetzt an    
meine Tochter Susann Schmidt ab.

                              Rüdiger Knöfel

Ich danke für die zahlreichen Glückwünsche zur        
Geschäftsübernahme. Besonderer Dank gilt meinem 
Vati für sein Vertrauen.
Ich freue mich auf die weitere gute Zusammenarbeit 
mit unseren Kunden.

Susann Schmidt

Natürlich führen wir 
auch unseren 

Party-Service weiter!

Weitere Informationen 
finden Sie unter

www.catering-knoefel.de
Tel. 03 59 52/4 69 34

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

Dienstag 19.1. und Mittwoch 20.1.
erst ab 1400 Uhr geöffnet


